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Informationsforum zum

Rückbau des KKK

Donnerstag, 09.08.2018

18:00 – 21:00 Uhr

Ernst-Reinstorf-Schule Marschacht

Wennerweg 1

21436 Marschacht
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Das heutige Programm

18:00 Uhr
Begrüßung 

Landrat Rainer Rempe, Landkreis Harburg 

18:15 Uhr

Wertstoffe und Abfälle beim Abbau - Strahlung, 

Dekontamination, Mengen

Torsten Fricke, Leiter des Kernkraftwerks Krümmel (KKK)

Wolfgang Schappert, Fachbereichsleiter Überwachung KKK

18:45 Uhr

Freigabe – Grundlage und Vorgehen

Christian Küppers, Stv. Bereichsleiter „Nukleartechnik & 

Anlagensicherheit“, Öko-Institut e.V., Darmstadt 

19:15 Uhr

Die BGZ stellt sich vor

Burghard Rosen, Leiter Presse und Standortkommunikation | 

BGZ Gesellschaft für Zwischenlagerung mbH

19:45 Uhr

Standortauswahlverfahren für ein Endlager für 

hochradioaktive Abfälle

Dr. Ingo Bautz, Fachgebiet SV 5 | Öffentlichkeitsbeteiligung | 

Bundesamt für kerntechnische Entsorgungssicherheit

20:10 Uhr Pause und Übergang an die Dialoginseln 

21:00 Uhr Verabschiedung 
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Öffentlichkeitsbeteiligung zu Stilllegung und Abbau des KKK

Worum geht es im 

Verfahren

Die schleswig-holsteinische Reaktorsicherheitsbehörde 

(Energiewendeministerium) startet das öffentliche Beteiligungsverfahren für den 

Rückbau des KKK. Zudem hat die Betreibergesellschaft die Errichtung eines 

Lagers für schwach- und mittelradioaktive Abfälle und Reststoffe beantragt. Auch 

dieses Vorhaben wird öffentlich bekannt gegeben.

Seit wann können 

Unterlagen eingesehen 

werden? 

Die Unterlagen können seit dem 24. Juli für zwei Monate eingesehen werden.

Wo können die Unterlagen 

eingesehen werden? 

Im Rathaus der Stadt Geesthacht und in der Reaktorsicherheitsbehörde in Kiel 

liegen die Unterlagen aus. Sie können aber auch unter folgender URL 

runtergeladen werden: https://www.schleswig-

holstein.de/DE/Fachinhalte/R/reaktorsicherheit/kkwKruemmel.html

Weitere Information finden Sie auf der Internetseite des MELUND

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/R/reaktorsicherheit/kkwKruemmel.html;jsessionid=759556ABF284A695B15CBA7E755ADD79
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Öffentlichkeitsbeteiligung zu Stilllegung und Abbau des KKK

Welche Unterlagen 

können eingesehen 

werden?

Zu jedem der beiden Vorhaben wird eine Kurzbeschreibung, ein 

Sicherheitsbericht sowie eine Umweltverträglichkeitsuntersuchung ausgelegt.

Wie kann ich mich 

beteiligen?

Jede/r kann eine Einwendung bei der Genehmigungsbehörde einreichen: 

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung

Adolf-Westphal-Str. 4

24143 Kiel  

Wie geht es danach 

weiter?

Die Reaktorsicherheitsbehörde plant erhobene Einwendungen ab dem 11. 

Dezember im Rahmen eines nichtöffentlichen Erörterungstermins zu erörtern.

Personen, die Einwendungen erhoben haben, können diese dort näher erläutern. 

Mitarbeiterinnen der Betreibergesellschaft wird dann die Möglichkeit gegeben, 

hierzu Stellung zu nehmen.

Weitere Information finden Sie auf der Internetseite des MELUND

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/R/reaktorsicherheit/kkwKruemmel.html;jsessionid=759556ABF284A695B15CBA7E755ADD79

